
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der diesjährige Platzhirsch im Damwildgehege 

sammelt die weiblichen Tiere um sich  
Foto: Götz Berlik 

 

Brunftzeit im Gehege  
Beim Damwild geht es zur Sache  

5. November 2022

 

Wer momentan im Niendorfer Gehege 

unterwegs ist, der sollte sich nicht 

wundern, wenn er ein lautes Geräusch 

hört, das an ein Rülpsen oder Knurren 

erinnert. Beim Damwild im Gehege ist 

Brunftzeit. 

„Anders als bei uns Menschen sind die 

Paarung und die Fortpflanzung beim 

Damwild eine saisonale Angelegenheit“, 

erläutert Revierförster Sven Wurster:  

„Die Hirsche erleben jedes Jahr eine  

neue Pubertät.“ Der Testosteronspiegel 

steuert ab dem Frühjahr das neue 

Geweihwachstum und erreicht dabei  

jetzt während der sogenannten Brunft  

von Mitte Oktober bis etwa Mitte/Ende 

November das höchste Niveau. 

Fortpflanzen wird sich jedoch nur der 

kräftigste Hirsch, der sich im harten Kampf 

gegen seine Konkurrenz durchgesetzt hat 

– alle anderen männlichen Tiere haben 

das Nachsehen. Der diesjährige 

„Gewinner“ sei ein noch relativ junger 

porzellanfarbiger Hirsch, der nun alle 

geschlechtsreifen Damkühe begatten darf, 

wie Sven Wurster erklärt: „Wir gehen 

daher davon aus, dass der Nachwuchs ein 

etwas helleres Fell als in den vergangenen 

Jahren haben wird.“  

 

Wie oft es beim Platzhirsch erfolgreich 

„zur Sache geht“, wird sich erst im 

Nachhinein zeigen. Im vergangenen Jahr  

lag die „Erfolgsquote“ bei immerhin 16 

Kälbern.                                         kh 


